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Vorwort V 

Vorwort zur zweiten Auflage 
„Meilensteine und Trends der Betriebswirtschaft“, so lautet der Titel dieses 
Lehrbuchs. Die Dichotomie der eher in der Vergangenheit liegenden Meilen-
steine sowie der in die Zukunft gerichteten Trends orientiert sich an verschie-
denen Aphorismen, die urteilen, dass Zukunft Herkunft braucht und dass das 
Leben zwar nach rückwärts verstanden, aber nach vorwärts gelebt wird.1 
Gleichzeitig wächst die Erkenntnis, dass Managementfehler oftmals auf 
Grund eines mangelnden Geschichtsbewusstseins in der Betriebswirtschafts-
lehre begangen werden, dass ein Blick in die Vergangenheit zeigt, welche 
Wurzeln die aktuellen Wirtschaftspraktiken haben und dass unser Wissen 
über das Wirtschaften nichts ist, was wir gerade erst erworben haben, sondern 
sich aus den positiven und negativen Erfahrungen der Historie speist.2 
An dieser Stelle können Kenntnisse über die „Grundlagen, Geschichte und 
Geschichten der BWL“ hilfreich sein: Elementar ist Wissen über die Disziplin 
der Betriebswirtschaftslehre im Allgemeinen sowie über ihre Entwicklung 
und wichtige Begriffe im Besonderen. Die Historie kann, beispielsweise in 
Form einer Zeittafel, Orientierung bieten. Narrative Texte über prominente 
Personen, Projekte und Perioden sind hilfreich, um das manchmal trockene 
Faktenwissen eines Lehrbuchs aufzulockern. 
Bei der Gestaltung dieses Buch wurde auf den oftmals vorzufindenden funk-
tionenorientierten Aufbau von Einführungswerken in die Allgemeine Be-
triebswirtschaftslehre verzichtet. In den Vordergrund sind vielmehr Inhalte 
gerückt, die im kollektiven Gedächtnis der Wirtschaftswissenschaften einen 
prominenten Platz einnehmen und zum domänenspezifischen Allgemeinwis-
sen gehören. En passant werden durch die Diskussion dieser Meilensteine und 
Trends auch ausgewählte Inhalte der Betriebswirtschaftslehre vermittelt und 
ein Einstieg in die Disziplin angeboten. 
Die vorliegende zweite Auflage profitiert natürlich von den Erfahrungen mit 
der ersten Auflage, viel mehr aber noch von den Hinweisen der Kollegen und 
den Rückmeldungen der Studierenden an der BiTS, die den korrespondieren-
den Kurs „Historie und Trends der Betriebswirtschaft“ gelehrt bzw. gehört 
haben und nicht zuletzt von den Ratschlägen und der Unterstützung des 
Teams vom Erich Schmidt Verlag – ein großes „Dankeschön“ dafür!3 

Thomas Deelmann 

1 Vgl. Marquard: 2003; Kierkegaard: 1843, dort im Original: „Es ist ganz wahr, was die Philoso-
phie sagt, daß das Leben rückwärts verstanden werden muß. Aber darüber vergißt man den andern 
Satz, daß vorwärts gelebt werden muß.“ 
2 Vgl. Schneider: 1984, S. 114; Robins, Coulter: 2014, S. 63; Blaug: 1991, S. X 
3 Und (Zwar unscheinbar in einer Fußnote, aber sehr wichtig!) vor allen Dingen: AKS!  :-] 
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